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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter des 
Amtes und Öffnungszeiten
LVB 03834 895110 Frau Dr. Haack
Zentrale/Sekretariat 03834 89510/895111 Frau Großkopf

Fax: 03834 895199

Hauptamt:
Gebäudemanagement/
Schulen 895143 Frau Mittag
Personalangelegenheiten 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Bohnenstengel
IT- und Datensicherheit 895113 Herr Sbach

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Gewerbe/Verkehr 895121 Herr Falk
Einwohnermeldestelle 895122 Frau Buutz/
  Frau Schliebner-
  Bärsch
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Standesamt 895115 Frau Bratner

Fax: 895129

Bauamt:
Leiterin 895130 Frau Neumann
Bauüberwachung 895118 Herr Schumann
Beitragswesen 895131 Herr Gaedtke
Baurecht 895132 Herr Berner
Pachten/Liegenschaften 895133 Frau Rode

Fax: 895139

Finanzen:
Leiterin 895140 Frau Schröter
Buchhaltung 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten/Mieten/ 895142 Frau Termünde
Wasser- und Bodenverband
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt
  Frau Arnold

Kassenleiterin 895150 Frau Walz
Buchhaltung 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr geschlossen
Donnerstag geschlossen 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag geschlossen
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Gemeinde Hinrichshagen

Bekanntmachung der Satzung über die 1. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“ 
Die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“, 
Gemeinde Hinrichshagen bestehend aus der Planzeichnung Teil A und 
dem Text - Teil B wurde von der Gemeindevertretung auf der Sitzung 
am 01.06.2016 als Satzung beschlossen.

Geltungsbereich gemäß Übersichtsplan:
Das Änderungsgebiet mit einer Fläche von ca. 9000 qm besteht aus 
den Flurstücken 35/53, 35/54, 35/55, 35/181, 35/182, 35/183, 
35/90, 35/248, 35/190, 35/249, 35/174 in der Flur 3, Gemarkung 
Hinrichshagen und wird im Norden durch die Grenze des bestehenden 
Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“, im Osten durch die Grenze 
des bestehenden Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“, im Süden 
durch die Ringstraße und im Westen durch die Grenze des bestehenden 
Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“ begrenzt. Der Satzungsbe-
schluss über die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „Chaussee-
siedlung“, Gemeinde Hinrichshagen wird hiermit bekannt gemacht. 
Jedermann kann die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 1 „Chausseesiedlung“, Gemeinde Hinrichshagen bestehend 
aus der Planzeichnung Teil A und dem Text - Teil B einschließlich der 
Begründung und der zusammenfassenden Erklärung im

 Bauamt des Amtes Landhagen,
 Theodor-Körner-Str. 36, 
 17498 Neuenkirchen 

während der
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 13:00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr -
Donnerstag:  - 13:00 - 17:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans- und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M- V 
(KV M-V) kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, 
die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „Chausseesiedlung“, Ge-
meinde Hinrichshagen als Satzung auszufertigen und gemäß § 5 Absatz 
4 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M-V) beim Landkreis 
Vorpommern-Greifswald anzuzeigen.
Die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
„Chausseesiedlung“, Gemeinde Hinrichshagen tritt mit Ablauf des 
22.06.2016 in Kraft.

Datum: 09.06.2016

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsplatt des Amtes Landhagen Nr.: 
06 vom 22.06.2016.

Übersichtsplan 

Gemeinde Behrenhoff

Bekanntmachung der Satzung zum  
Bebauungsplan Nr. 3 „Erweiterung  
Holzbaubetrieb“ im Ortsteil Stresow-Siedlung
Geltungsbereich gemäß Übersichtsplan:
Das Betriebsgelände der Holzhandlung, Säge- und Hobelwerk Sch-
midt und Thürmer GmbH & Co. KG befindet sich im Ortsteil Stresow-
Siedlung unmittelbar südöstlich an die vorhandene Ortsbebauung 
angrenzend. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 um-
fasst die südlich des Betriebsgeländes geplante Erweiterungsfläche 
(Gemarkung Stresow, Flur 2, Flurstück 25/12 teilweise) einschl. der 
Zufahrtsflächen von der Lindenallee über das Betriebsgelände sowie 
die im nördlichen Teil des Betriebsgeländes eingeordneten Parkplätze 
für Pkw und Lkw und die Lärmschutzwand (Gemarkung Stresow, Flur 
2, Teilflächen der Flurstücke 25/4, 25/6, 25/7 und 25/10).
Die Gesamtfläche des Plangebietes beträgt rd. 21.968 qm.
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) sowie nach § 
86 Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V 
S. 344) und § 11 Abs. 3 BNatSchG wird entsprechend der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung Behrenhoff vom 29.02.2016 
und mit Genehmigung durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald 
vom 12.05.2016, Az.: 02153-16-40 die Satzung zum Bebauungsplan 
Nr. 3 „Erweiterung Holzbaubetrieb“ im Ortsteil Stresow-Siedlung, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) erlassen.
Die Auflage aus dem Genehmigungsbescheid wurde erfüllt. Die Hin-
weise sind beachtet.
Der Satzungsbeschluss und die Genehmigung zum Bebauungsplan 
Nr. 3 „Erweiterung Holzbaubetrieb“ im Ortsteil Stresow-Siedlung 
werden hiermit bekannt gemacht.
Jedermann kann die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 3 „Erwei-
terung Holzbaubetrieb“ im Ortsteil Stresow-Siedlung und die Begrün-
dung dazu sowie die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 (4) 
BauGB ab diesem Tag im 

 Bauamt des Amtes Landhagen, 
 Theodor-Körner-Straße 36 
 in 17498 Neuenkirchen 

während folgender Zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen:
dienstags: 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 12:00 Uhr  -
donnerstags: -  13:00 bis 17:00 Uhr
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Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M-V) kann 
ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem 
Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. 
Die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 3 „Erweiterung Holzbaube-
trieb“ im Ortsteil Stresow-Siedlung tritt mit Ablauf des 22.06.2016 
in Kraft.

Datum: 09.06.2016

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsplatt des Amtes Landhagen Nr.: 
06 vom 22.06.2016

Jahresabschluss der Verwaltungs- und  
Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH  
zum 31. Dezember 2014
1. Die Domus AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat dem Jahresab-

schluss und dem Lagebericht der Verwaltungs- und Wohnungsbau-
gesellschaft Hanshagen mbH, Hanshagen, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2014 bis zum 31. Dezember 2014 den am 16. 
Juli 2015 in Schwerin unterzeichneten uneingeschränkten Bestä-
tigungsvermerk wie folgt erteilt:

 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
 Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit 

Datum vom 16. Juli 2015 den nachstehenden mit einem Hinweis 
versehenen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz-, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der 

 Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, 
Hanshagen

 für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. 
Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand erwei-
tert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie 
über die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft abzugeben.

 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und 
§ 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er-
kannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden 
kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass 
zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse 
haben wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten 
Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäfts-
führung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG 
vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-

nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.

 Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach un-
serer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.

 Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir ausdrücklich 
auf die Ausführungen im Lagebericht unter Abschnitt 4. „Prognose-, 
Chancen- und Risikobericht“ hin. Dort führt die Geschäftsführung 
aus, dass die wirtschaftliche Situation der Gesellschaft künftig durch 
Abfindungsansprüche ehemaliger Gesellschafter, die im Rahmen 
eines Rechtsverfahrens geltend gemacht werden, belastet werden 
könnte.
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 Schwerin, den 16. Juli 2015

 DOMUS AG
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
 Steuerberatungsgesellschaft
 Zweigniederlassung Schwerin

 Kobarg ppa. Christmann
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

2.  Am 18.11.2015 wurde über die Feststellung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2014 folgender Gesellschafterbeschluss gefasst:

 1.  Die Gesellschafterversammlung stellt das Ergebnis zum Jah-
resabschluss 2014 mit - 78.957,72 EUR fest. Der Verlust wird 
auf neue Rechnung vorgetragen. Das Ergebnis ist entsprechend 
den gesetzlichen Normen zu veröffentlichen.

 2.  Die Gesellschafterversammlung entlastet den Aufsichtsrat für 
das Wirtschaftsjahr 2014.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen 7 Tage nach öffent-
licher Bekanntgabe im Verwaltungsgebäude der Verwaltungs- und 
Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, Zum Soll 6, 17509 
Hanshagen, aus.

Hans-Jürgen Hermann
Geschäftsführer

Veröffentlichung Zeitraum Gewässerunterhaltung 
25.07.2016 - 31.12.2016

Bekanntmachung 
Pflegearbeiten an Gewässern und Deichanlagen
Gemäß § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündigt hiermit 
der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/Mittlere Peene“ 
die Durchführung von Sohl- und Böschungsarbeiten an den in seiner 
Unterhaltungslast befindlichen Gewässern und Deichen II. Ordnung 
an. Die Arbeiten werden vom 25.07.2016 bis 31.12.2016 durch-
geführt und sind nach dem § 66 Landeswassergesetz M-V (LWaG) 
und § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom Eigentümer und 
Anliegern der Anlagen zu dulden. Es ist alles zu unterlassen, was die 
Durchführung der Unterhaltungsarbeiten erschwert oder unmöglich 
macht. Diesbezügliche Hinweise und Forderungen sind umgehend an 
die Geschäftsstelle des Wasser- und Bodenverbandes heranzutragen.

 Wasser- und Bodenverband
 „Untere Tollense/Mittlere Peene“
 Telefon: 039997 33120
 Fax: 039997 331213
 E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de

gez. Hartmut Leddig
Verbandsvorsteher

Bekanntmachung
Gemeinde Mesekenhagen
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
der Gemeinde Mesekenhagen
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 25.04.2016 Beschluss Nr. MES/029/2016 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 1.327.100 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 1.677.400 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -350.300 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf -350.300 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 6.000 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -344.300 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.287.100 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 1.527.500 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf -240.400 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 331.400 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 668.200 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -336.800 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 604.200 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 27.000 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 577.200 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf  127.300 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 298 v. H.
 b)  für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 373 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 336 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
5,325 Vollzeitäquivalente.
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§ 7 
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des Ei-
genkapitales zum 
31.12.2013  4.909.625,05 EUR
31.12.2014  4.909.625,05 EUR
31.12.2015 4.909.625,05 EUR

Durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 06.06.2016 gemäß § 55 
KV M-V der Stellenplan 2016 genehmigt.

Neuenkirchen, 09.06.2016

gez. Seidlein
Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung und Anlagen liegen öffentlich im Amt Landhagen, Zimmer 
1.06, zu den Öffnungszeiten aus.

Bekanntmachung
Gemeinde Levenhagen
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Levenhagen für 
das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 23.03.2016 Beschluss Nr. LEV/012/2016 und mit Genehmigung 
der Landrätin des Landkreises Vorpommern Greifswald als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 509.200 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 509.200 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf 0 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 501.400 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 459.800 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 41.600 EUR 
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 6.600 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 2.700 EUR

  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 3.900 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 0 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 45.500 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 45.500 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf  49.100 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 360 v. H.
 b)  für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 373 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 336 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
1,0 Vollzeitäquivalente.

§ 7 
Eigenkapital
Nach vorläufigen Angaben betrug der Stand des Eigenkapitales zum 
31.12.2013  982.634 EUR
31.12.2014 982.634 EUR
31.12.2015 982.634 EUR

Durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern Greifswald als un-
tere Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 28.04.2016 die Genehmigung 
des Stellenplanes zurückgestellt.

Neuenkirchen, 10.05.2016

gez. Boos Siegel
Bürgermeister

Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2016 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dem Schreiben vom 28.04.2016 wurde von der Landrätin des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald als Untere Rechtsaufsichtsbe-
hörde entschieden:

zurückgestellt.
Die Haushaltssatzung und Anlagen liegen öffentlich im Amt Landha-
gen, Zimmer 1.06, zu den Öffnungszeiten aus.
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Bekanntmachung
Gemeinde Dersekow
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Dersekow 
für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
30.03.2016 Beschluss Nr. DER/021/2016 und mit Genehmigung 
der Landrätin des Landkreises Vorpommern Greifswald als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 1.458.000 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 1.708.200 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -250.200 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf -250.200 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -250.200 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.401.900 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 1.538.100 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf -136.200 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 62.800 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 144.000 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -81.200 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 287.600 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 70.200 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 217.400 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf  139.400 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 298 v. H.
 b)  für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 373 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 336 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
1,0 Vollzeitäquivalente.

§ 7 
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des Ei-
genkapitales zum 
31.12.2013  2.134.462 EUR
31.12.2014  2.134.462 EUR
31.12.2015 2.134.462 EUR

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 28.04.2016 erteilt.

Neuenkirchen, 09.05.2016

gez. Virgils Siegel
Der Bürgermeister

Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2016 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dem Schreiben vom 28.04.2016 wurde von der Landrätin des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald als Untere Rechtsaufsichtsbe-
hörde entschieden:

Die Haushaltssatzung und Anlagen liegen öffentlich im Amt Landha-
gen, Zimmer 1.06, zu den Öffnungszeiten aus.

Bekanntmachung
Gemeinde Diedrichshagen
Der Bürgermeister

Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 18.04.2016 Beschluss Nr. DIE/004/2016 und mit Genehmigung 
der Landrätin des Landkreises Vorpommern Greifswald als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 482.400 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 537.600 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
  Aufwendungen auf -54.600 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen 
  Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf -54.600 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -54.600 EUR
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2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 471.200 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 500.500 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf -29.300 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 11.500 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 500 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf 11.000 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 22.700 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 4.400 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 18.300 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf  46.800 EUR.

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b)  für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 400 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
0,3 Vollzeitäquivalente.

§ 7 
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des Ei-
genkapitales zum 
31.12.2013  1.024.361 EUR
31.12.2014 1.024.361 EUR
31.12.2015 1.024.361 EUR

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung zum Stellenplan gemäß § 55 
KV M-V wurde am 30.05.2016 erteilt.

Neuenkirchen, den 31.05.2016

gez. Neumann
Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung und Anlagen liegen öffentlich im Amt Landhagen, Zimmer 
1.06, zu den Öffnungszeiten aus.

Gemeinde Neuenkirchen
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2012
Die Gemeindevertretung Neuenkirchen hat auf ihrer Sitzung am 
24.05.2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 fest-
gestellt. 
Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 31.05.2016

gez. Weichbrodt
Bürgermeister

Gemeinde Dersekow
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2012
Die Gemeindevertretung Dersekow hat auf ihrer Sitzung am 25.05.2016 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 festgestellt. 
Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 30.05.2016

gez. Virgils
Bürgermeister

Amt Landhagen
Der Amtsvorsteher

Jahresrechnung 2012
Der Amtsausschuss hat auf seiner Sitzung am 26.05.2016 die Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2012 festgestellt. 
Der Amtsvorsteher wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 09.06.2016

gez. Neumann
Amtsvorsteher

Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2012
Die Gemeindevertretung Wackerow hat auf ihrer Sitzung am 
25.05.2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 fest-
gestellt. 
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Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 27.05.2016

gez. Hering
Bürgermeister

Gemeinde Behrenhoff
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2012
Die Gemeindevertretung Behrenhoff hat auf ihrer Sitzung am 
23.05.2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 fest-
gestellt. 
Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 24.05.2016

gez. Clausen
Bürgermeister

Gemeinde Mesekenhagen
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2012
Die Gemeindevertretung Mesekenhagen hat auf ihrer Sitzung am 
25.04.2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 fest-
gestellt.
Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V 
die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2012 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 28.04.2016

Innovative Projektideen gesucht:
Die LEADER Aktionsgruppe „Vorpommersche Küste“ ruft alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu auf, ihre innovativen Projektideen zur För-
derung der ländlichen Räume beim LEADER-Regionalmanagement 
in Anklam einzureichen. Zuständig ist die Regionalmanagerin Frau 
Berit Müller mit Sitz im Amt für Kreisentwicklung, Mühlenstraße 18 e in 
17389 Anklam, E-Mail-Kontakt Berit.Mueller@kreis-vg.de. Gefördert 
werden Vorhaben aus den drei Handlungsfeldern Daseinsvorsorge, 
Natur/Kultur und Tourismus. Das Fördergebiet umfasst die Gemeinden 

Landhagen und Lubmin, das Amt am Peenestrom sowie die Ämter 
Usedom Nord und Usedom Süd.

Einsendeschluss ist der 31. Juli 2016.

Die Strategie für Lokale Entwicklung (SLE) sowie das für die Einreichung 
Ihrer Projektideen zu nutzende Datenblatt finden Sie im Internet unter:

www.kreis-vg.de > Wirtschaft > LEADER > LAG Vorpommersche Küste 
> Innovative Projektideen gesucht

LAG Vorpommersche Küste
c/o Landkreis Vorpommern-Greifswald
Amt für Kreisentwicklung 
17389 Anklam, Mühlenstr. 18 e
Telefon:+49 3834 8760-3123
Fax:+49 3834 8760-9024
E-Mail: stefan.seidel@kreis-vg.de
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Der Sommerflohmarkt in Dargelin

Wer möchte mitmachen?
Wann: 17.07.2016 von 10.00 - 16.00 Uhr
Wo: Innenhof des Gemeindezentrum Dargelin
Anmeldung bitte bis zum 03. Juli 2016 beim Landgasthof Dargelin 
oder
A.Riesinger Tel. 038356/70322,
per Mail nettyriesinger@yahoo.de

Wir freuen uns auf Sie

Stillgruppe Greifswald
08.07.16 Schlafen und Wachen
23.09.16 Ammenmärchen rund ums Stillen
21.10.16 In Liebe wachsen
18.11.16 Häufig gestellte Fragen
09.12.16 Ernährung und Abstillen

Neben dem jeweiligen Thema ist genug Platz für aktuelle Anliegen 
und konkrete Fragen!
Auch Schwangere, Väter und Geschwisterkinder sind herzlich will-
kommen.

Die Stillgruppentreffen finden in
Weitenhagen im Erlenweg 10

von 9:30 bis 11:00 Uhr 
statt.

Die Beratung kann telefonisch, per Mail oder in den Gruppentreffen 
in Anspruch genommen werden. Sie ist kostenlos. Für die Stillgruppe 
selbst wird ein Unkostenbeitrag von 3 EUR erbeten.

Ansprechpartnerin:
Carolin Kreyling (Stillberaterin und Mutter von zwei Kindern)
Erlenweg 10
17498 Weitenhagen
Tel.:  03834 4540169
E-Mail:  Carolin.Kreyling@lalecheliga.de

Ver- und Entsorgungsgesellschaft des Landkreises Vorpommern-
Greifswald mbH informiert:

Annahme von Dämmmaterial (Dämmwolle) auf 
dem Wertstoffhof Kemnitz
Ab sofort werden auf den Wertstoffhof in Kemnitz Dämmmaterialen 
in Kleinstmengen kostenpflichtig angenommen. Kunden die Dämm-
material entsorgen möchten, müssen sich auf einen Wertstoffhof ein 
Big Bag kaufen, diesen mit dem Dämmmaterial befüllen und zum 
Wertstoffhof bringen.
Weiterhin werden auf den Wertstoffhof in Wolgast und Anklam Dämm-
materialen angenommen.
Informationen zu den Wertstoffhöfen erhalten Sie unter www.vevg-
karlsburg.de

Gut auf den Sommer vorbereitet mit Baderegeln
Grundschule Dersekow: Bald sind wir in der 3. Klasse. Dann haben 
wir Schwimmunterricht. Aber erst kommen die Sommerferien. Auch 
da geht’s ins Wasser zum Baden. Darum kam Ronjas Mutti zu uns und 
erklärte uns Baderegeln und wie man im Notfall helfen kann. Sie hat 
uns viele Baderegeln erzählt, zum Beispiel: Nicht mit vollem Bauch 
baden gehen! und Vor der Sonne müssen wir uns mit Sonnencreme 
schützen! Wir haben Paul und Pia in die stabile Seitenlage gelegt. 
Als wir die beiden in die stabile Seitenlage gelegt haben, gab es auch 
noch zwei Helfer. Die verletzte Person haben wir zuerst angesprochen. 
Aber wenn wir uns an die Baderegeln halten, muss auch niemand 
gerettet werden. Vielen Dank, liebe Frau Greiser! Ihre Station hat uns 
viel Spaß gemacht.

Jette, Jiselle und Gerda (Klasse 2a)
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Die Gesundheitswoche bei den  
„Lütten Nordlichtern“
Eine ganze Woche sollte sich bei uns in Dersekow alles um die Ge-
sundheit drehen. Am Montag, dem 06.06.2016, kamen Schüler aus 
Gützkow zu uns. Sie waren aus der 11. Klasse. Es ging pünktlich um 
7.30 Uhr los. Zuerst haben wir zwei Schulstunden lang viel über den 
Körper gelernt. In der dritten und vierten Stunde ging es weiter mit 
Sport. Wir haben uns umgezogen und sind in die Turnhalle gegangen. 
Wir stellten uns in Reihen auf und dann haben wir Namensschilder 
bekommen. Wir gingen endlich raus. Erst mussten wir eine Erwärmung 
machen. Danach sind wir blitzschnell über die 50 m-Bahn gerannt. 
Die weiteren Stationen waren: Weitsprung, Werfen, Lauf-ABC und 
Bowlen. Am Ende waren wir ganz schön außer Puste! Zum Glück gab 
es ein gesundes und erfrischendes Frühstück. Beim anschließenden DRK 
Mini-Kurs haben wir die Herzdruckmassage, stabile Seitenlage und die 
Mund zu Mund Beatmung geübt. Bei einem Rollenspiel riefen wir die 
Leitzentale der Feuerwehr an und gaben Antwort auf die „W-Fragen“.
Das war ein schöner Tag, wir haben viel gelernt. Die Großen waren toll!

Schülerzeitungsreporter
Lena und Kilian (3. Klasse)

Karneval der Tiere - Förster besucht unseren  
Biologieunterricht
Am 24.05.2016 war der Förster Herr Peck an unserer Schule zu 
Besuch. In den letzten beiden Schulstunden hatten wir, die Klasse 
6a Biologie. Wir fanden uns mit Frau Reimer unter der Trauerweide 
neben der Grundschule ein. Der Förster hatte viele ausgestopfte Tiere 
mitgebracht und auch ein paar große Geweihe. Er sagte, dass die 
meisten seiner mitgebrachten Tiere Opfer von Unfällen waren. Als 
erstes konnten wir uns alle Tiere ansehen und anfassen. Bei Tieren 
mit Federn sollten wir besonders aufpassen. Viele seiner Mitbringsel 
waren sehr gut versteckt, so dass man zweimal hingucken musste, um 
sie in der Natur sehen zu können. Danach erzählte er uns etwas über 
das Wildschwein. Auch über andere Tiere wurde uns viel erklärt, zum 
Beispiel warum die Schleiereule früher auch als Feuervogel bezeichnet 
wurde. Die Zeit verging wie im Flug. Da es Dienstag war, konnten 
einige Schüler, die beim Musical beteiligt waren, dem Förster beim 
Abtransport der Tiere helfen. Er sagte, dass es sein Hobby sei, Kindern 
etwas über einheimische Tiere zu erzählen.
Wir möchten uns nochmals auch im Namen der Klasse 6b ganz herzlich 
bei Herrn Peck für diesen tollen anschaulichen Biounterricht bedanken.

Sarah Wolf, 6a
Schreibende Schüler

Der „Gesunde Pausenbrot“ - Tag
Am Dienstag, 31. Mai, fand im Rahmen der Grundschul-Gesundheits-
woche unser gemeinsames Frühstück statt. Jeder Schüler brachte ein 
paar Zutaten mit: Obst, Gemüse und Apfelsaft; alles weitere hatte unse-
re Klassenlehrerin eingekauft. Morgens ging es dann los mit Schnippeln 
und Schmieren. Einige schnitten Obststücken aus Erdbeeren, Birnen, 
Bananen und Äpfeln für den Joghurt-Quark mit Haferflocken, Nüssen 
und Rosinen. Andere schmierten Körnerbrotstullen mit Butter oder 
Frischkäse oder Kräuterquark. Wieder andere belegten die Stullen 
mit Schinken, Salat, Hühnerbrustscheiben und Käse. Das gemeinsame 
Zubereiten und Essen hat mir und allen meinen Klassenkameraden viel 
Spaß gemacht. Alles war superlecker. Ein weiteres Highlight an diesem 
Tag war, dass wir Besuch vom Fernsehen und der Ostsee-Zeitung 
bekamen. Beide berichteten von unserem Frühstück, das finanziell 
und mit T-Shirts von „Kerrygold“ unterstützt wurde. 

Viktoria, Klasse 4a, Schule am Bodden

JRK-Wettbewerb
Am 28.05.2016 fand im Greifswalder Tierpark der JRK-Wettbewerb 
statt. Dorthin hat Markus Schinköth (Sani-AG Leiter) Malte, Caroline, 
Ole, Ronja und Jannik begleitet. Dort mussten wir Verletzte versorgen 
(nicht echte Verletzungen) aber es gab auch Spiel- und Spaßstationen. 
An diesem Tag wurde die Grundschule Dersekow nicht 1. aber 2.
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Jannik, Kl. 4a

Waldolympiade im Elisenhain
Am Mittwoch, dem 08.06.2016 waren wir in Eldena bei der Waldolym-
piade! Als wir angekommen waren, stiegen wir, die 4a und die 4b von 
der Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow, aus dem Bus. Dann gingen 
wir über einen lange Pfad durch den Wald zu einer großen Wiese. Dort 
bereiteten ein paar Leute Bratwürste vor. Als wir den Namen „Eichhörn-
chen“ für unsere Klasse bekamen, wurde uns gesagt, dass wir jetzt zur 
Kletterstation gehen sollten. Vorher bekamen wir einen Beutel mit einem 
Eichhörnchen drauf. Als wir bei der Kletterstation ankamen, sollten wir 
auf einem Seil balancierend eine Schlucht überwinden. Dafür erhielten 
wir neunzehn Punkte in unser Säckchen. Dann gingen wir zum Essen, es 
gab Bratwurst mit Brötchen: Mmh, lecker! Als nächstes gingen wir immer 
geradeaus zu einer Station, bei der wir Tiersachen zuordnen mussten: 
Felle, Fraß- und Kotspuren, Fährten und anderes. Es gab noch vier wei-
tere Stationen: Waldboden, Holzsägen, Baumarten und Zapfenzielwurf. 
Am Ende hatten wir 98 Punkte. Bei der Siegerehrung gab es ein Stechen 
zwischen einer anderen Schule und uns, weil sie genauso viele Punkte wie 
wir hatten. Zum Glück wusste David wie schwer ein Hirschgeweih ist. Wir 
gewannen das Stechen und somit den Tagessieg, Hurra!!! Jetzt verfolgen 
wir ganz gespannt im Internet auf der Seite des Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern, wo wir mit unserem Ergebnis landesweit liegen.
Das ist sehr aufregend.

Schülerzeitungsreporter
Jette, Alessandro mit Clara

Unser Schulsportfest

Am Donnerstag, dem 09.06.2016 fand das Schulsportfest der Grund-
schule „Lütte Nordlichter“ in Dersekow statt. Dieses Mal sogar mit 
einer Pendelstaffel. Aber vorher haben sich alle Klassen umgezogen, 
sind dann auf den Schulhof gegangen und wurden begrüßt. Es gab 
verschiedene Stationen z.B. 50 m Lauf, Weitsprung, Weitwurf und 
Koordination. An den Stationen halfen uns die Zehntklässler aus der 
„Schule am Bodden“ aus Neuenkirchen. Als wir alles geschafft hatten, 
durften wir bis zur Pendelstaffel spielen. Die Pendelstaffel rückte immer 
näher und plötzlich war es so weit. Die 1a gegen die 1b und immer 
so weiter bis zur 4. Klasse. Die Sieger-Klassen waren: 1b, 2b, 3b und 
die 4a! Alle Gewinnerklassen freuten sich und dann kam auch schon 
die Siegerehrung.
Da wir aus der Klasse 4a sind, bedeutete es für uns den Pokal für die 
Pendelstaffel zu erhalten. Das war ein tolles Gefühl!

Schülerzeitungsreporter
Belinda und Sophie (4a)

Einen Tag lang waren Schüler unsere Lehrer
Am Dienstag, dem 07.06. waren die Elftklässler aus dem Schlossgym-
nasium Gützkow bei uns in den ersten und zweiten Klassen. Schon 
am Morgen waren wir total aufgeregt, weil zu uns die großen Schüler 
kommen sollten. Und sie hatten spannende Sachen im Gepäck: Ein 
riesiges Zahnmodell mit einer Mega-Zahnbürste, Schwarzlicht und ein 
Handgel für die Gründlichkeitskontrolle nach dem Händewaschen und 
ganz viel Obst und Gemüse. Wir haben gelernt, wie wichtig richtiges 
Händewaschen und Zähneputzen ist, dass man sich viel und intensiv 
bewegen sollte und, dass buntes Obst und Gemüse nicht auf der 
eigenen Speisekarte fehlen sollten.

Wir haben die Kinder der 1. Klasse befragt, was ihnen besonders 
gut gefallen hat:
Marco erzählte uns: 
„Mir hat das Spielen im Stuhlkreis gut gefallen, weil man sich da 
aussuchen konnte, welches Obst man nimmt und welche Bewegung 
man dazu machen kann. Die Stullen beim gesunden Frühstück haben 
lecker geschmeckt.“
Emil wusste zu berichten:
„Den Sportunterricht mit den großen Schülern fand ich toll, weil wir 
Zweifelderball gespielt haben und weil meine Mannschaft gesiegt hat. 
Gut war auch, dass wir die Körperteile benannt haben, weil ich das 
schon mal im Unterricht hatte, wusste ich gut Bescheid.“

Von Tim hörten wir:
„Beim gesunden Frühstück schmeckte mir die Melone und die Gurke 
am besten. Aber auch die Schnitten waren sehr lecker. Die Staffelspiele 
haben mir viel Spaß gemacht.“

Swea schwärmte:
„Ich fand das Slalomlaufen ganz toll. Es hat viel Spaß gemacht. Prima 
war, dass wir heute mal andere Lehrer hatten, die sehr nett waren.

Veyda war begeistert:
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„Die letzte Stunde hat mir gefallen, da wir da ganz viel über die gesunde 
Ernährung erfahren haben und gesehen haben, wie viele Würfelzucker 
so in Lebensmitteln drin sind, wie in Cola oder in Gummibärchen.“

Schülerzeitungsreporter und
Marco, Emil, Finn, Swea und Veyda (Klasse 1)

Schulranzentest in der Grundschule  
„Lütte Nordlichter“ Dersekow

Am Freitag, dem 10.06.2016 war bei uns Herr Jahn von der KKH. 
Er zeigte uns Kindern von den 1. bis 3. Klassen wie schwer unsere 
Mappen sind und wie schwer sie sein sollten. Herr Jahn erklärte uns 
geduldig, was wir tun können, damit die Schulmappe leichter wird 
und sich besser tragen lässt. Die meisten Mappen sahen schon sehr 
ordentlich aus und so lobte Herr Jahn viele von uns. Trotzdem gab es 
noch genügend Hinweise. Lilli, Paul, Pia und Lennart aus der Klasse 
1b haben sich folgende Ratschläge zu Herzen genommen:
„Meine Flasche sollte kleiner sein, sonst ist meine Mappe zu schwer.“
„Im meinem Ranzen war ein bisschen Chaos. Wir haben gleich auf-
geräumt.“
„Ich soll meine Mappe immer bis zum Hals hinten nach oben ziehen, 
sonst ist die Mappe so weit unten.“
„Ich soll meine Federtasche und die Kramtasche gerade hinstellen.

Danke für die Ratschläge! Wir werden mehr darauf achten.

Schülerzeitungsreporter und Lilli, Pia, Paul und Lennart (Kl. 1b)

Schüler freuen sich über Besuch  
der Bundeskanzlerin
Am 03.05.2016 besuchte die Bundeskanzlerin, Frau Dr. Angela Merkel 
unsere Schule am Bodden in Neuenkirchen. Im Vorfeld waren wir alle sehr 
aufgeregt. Pünktlich um 15.00 Uhr kam sie an und wurde vom Schulleiter, 
Herrn Leu, vielen Schülern mit Luftballons, Lehrern und Eltern begrüßt. 
Danach schaute sich Frau Merkel verschiedene Räume mit tollen Projekten 
und interessantem Unterricht an. So besuchte sie z.B. unsere diesjährige 
Musicalprobe, die Lehrküche, Forschendes Lernen, welches von Studenten 
der Uni Greifswald begleitet wurde, das Lernbüro und den iPad-Unterricht 
sowie den Werkraum. Zum Schluss konnten wir von den Schreibenden 
Schülern noch ein kurzes Interview mit der Kanzlerin im Büro von Herrn 
Leu führen. Das war für uns sehr aufregend. Zum Abschluss gab es noch 
ein großes Foto mit Frau Merkel und allen Beteiligten auf dem Schulhof.
Weitere Bilder und Texte zu den einzelnen Stationen der Kanzlerin 
sind auf unserer Homepage zu finden unter schuleambodden.de

Sarah, Celina, Nico und Hans sowie Frau Bodnar-Vicent

Bundeskanzlerin Frau Dr. Angela Merkel  
in Neuenkirchen zu Besuch

Am Dienstag, den 03.05.2016, hat Angela Merkel die Schule am 
Bodden in Neuenkirchen besucht. Da ich in der Foto AG bin, hatte 
ich die Aufgabe das besondere Ereignis auf Bildern festzuhalten. Ich 
hatte viel Spaß und großen Erfolg beim Fotografieren.

Maximilian Giertz
Hort Neuenkirchen
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Ein spannendes Interview
Nachdem Frau Merkel ihren Rundgang beendet hat, gibt es noch ein 
Interview im Raum von Herrn Leu. Ich von den Schreibenden Schülern darf 
es führen. Die Fragen sind: „Was finden Sie an unserer Schule am Bodden 
besonders gut? Darauf antwortet sie, dass bei uns ab der 7. Klasse mit den 
iPads gearbeitet wird. Die nächste Frage ist: Wie bekommen Sie es hin, so 
viele Termine unter einen Hut zu bringen?“ Ihre Antwort darauf ist, dass sie 
immer pünktlich ist, gute Mitarbeiter hat und sich nicht zu viel vornimmt. 
Dann gibt es noch die Fragen, was sie von dem Arbeiten mit dem iPad ab 
der siebten Klasse halte. Die Antwort lautet: „Es ist eine sehr gute Idee, die 
Möglichkeiten sind vielfältiger, man kann dabei viel lernen und es stärkt das 
Üben des Präsentierens. Die letzte Frage befasst sich damit, ob sie noch ein 
Familienleben habe und was sie in ihrer Freizeit tut. Die Antwort darauf 
ist, sie habe noch ein Familienleben, auch wenn es manchmal schwierig 
ist, da sie die Freizeit schlecht planen kann. In ihrer Freizeit kocht sie gern 
am Samstag mit ihrem Mann, arbeitet im Garten und geht manchmal ins 
Konzert, in ein klassisches, betont sie augenzwinkernd am Ende.

Sarah, 6a
Schreibende Schüler

Projekt Schule machen
Im Projekt „Schule machen“ ging es darum, dass Studenten von der 
Universität Greifswald unsere Klassen 5-10 unterrichteten, während 
unsere Lehrer an der Uni Weiterbildung hatten. In der Klasse 5b wurde 
am ersten Tag nur Deutsch, am zweiten nur Geschichte und am dritten 
nur Englisch unterrichtet, obwohl die 5. Klasse eigentlich noch gar kei-
nen Geschichtsunterricht hat. Am ersten Tag haben wir Zaubersprüche 
gelernt und über Magie und die alte Zeit gesprochen. Am zweiten Tag 
bekamen wir einen Einblick, wie es später ist, wenn wir Geschichte haben 
und wir redeten über Asterix und Obelix. Am letzten Tag fertigten wir 
ein Plakat von einem Hero an. Jeder durfte mit seinem Banknachbarn 
einen eigenen Superhelden erstellen und ein Plakat über ihn gestalten. 
Am Ende von jedem Tag durfte jeder seine Meinung abgeben, wie 
ihm der Tag gefallen hat. Fast allen Schülern hat es sehr gut gefallen.

Hans R. Kl. 5b
Schreibende Schüler

Unsere Heimat - wir lernen uns und unseren Ort 
kennen
Im Rahmen unseres Projektes „ Unsere Heimat- wir lernen uns und 
unseren Ort kennen“ 
starteten die Kinder der 
Gruppe „ Krümelstrol-
che“ einen Ausflug in 
unser nahegelegenes 
Amt Landhagen. Nach 
Absprache mit dem 
Amt wurde es uns er-
möglicht, an einem Tag 
einmal Einblick in die 
Räumlichkeiten und die 
Arbeit der Mitarbeiter/
Innen zu bekommen. 
Frau Mittag, eine Mitar-
beiterin des Amtes, war 
so nett, uns durchs Haus 
zu führen. Sie öffnete 
uns die Türen der Büro- 
und Beratungsräume. 
Vom Trauzimmer waren 
wir sehr beeindruckt.
Interessant waren auch die vielen Leute, die uns begegneten, die im 
Amt arbeiten und uns viele Fragen beantworteten. Eine Frage brannte 
unserem Ben ganz doll und immerzu auf der Seele: „ Wie heißen die 
Leute alle, die hier arbeiten?“ Zum Schluss bedankten wir uns noch 
ganz herzlich bei unserer netten Führung, Frau Mittag.

Die „Krümelkobolde“ haben sich auch auf Entdeckungsreise durch unser 
interessantes Dorf begeben und vorher sogar eine große Karte mit den 
Wohnadressen der Kinder und vielen Gewerbetreibenden selbst gemalt. 
Die Kinder besuchten Auto Filbrich und konnten es gar nicht erwarten, 
die Autowerkstatt zu besichtigen. Bodos fleißige Automechaniker Herr 
Heitmann, Herr Jarmuth 
und Herr Wüstenberg 
montierten Sommerrei-
fen und Räder, wech-
selten Bremsscheiben 
und zeigten dabei wie 
schwer und schmutzig 
die Arbeit ist. Die Kinder 
durften selbst den Reifen 
anheben, mit dem dicken 
Pinsel einfetten und den 
richtigen Luftdruck auf-
pumpen. Für einige Jun-
gen war das Hebebühne 
rauf und runterfahren der 
Hit. Wir staunten nicht 
schlecht, wie es unter 
dem Auto aussieht. Da 
ist die Auspuffanlage 
von den Kindern ganz 
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interessiert begutachtet worden. Viele Fragen hatten sie. Zum Beispiel 
wollte Matthes wissen wie das Ding heißt mit dem die Autos hoch und 
runter fahren, Merle interessierte die Explosion im Motor und Bastian und 
Jordy wollten wissen ob die Mechaniker ihre Autos selbst reparieren. Zur 
Überraschung sangen wir das „Bodo mit dem Bagger“-Lied, für Bodo 
extra umgedichtet und wurden nett mit Schokolade und Apfelsaft bewirtet. 
Die Kinder und ich hatten ein schönes Erlebnis und sagen - Danke Auto 
Filbrich. Die Krümelstrolche und Krümelkobolde gingen auch auf Entde-
ckungstour in die Firma „Partyservice - Reinhard Erdmann“. Hier konnten 
wir einen kleinen Einblick in die Räume, wo die Wurst hergestellt wird, 
und die Kühlräume bekommen. Nach den vielen Entdeckungen konnten 
wir uns bei Herrn Erdmann bei einem leckeren Mittagessen stärken und 
zurück in die Kita gehen. Auch ihm sagen wir herzlich „Danke“.

Andrea Feißel & Marlies Möller
Erzieherin der Kindertagesstätte „Krümelkiste“

Hinaus in den Frühling!
Die Buddelflinks trafen sich an einem wunderschönen Maientag im 
Jeeser Wald mit dem Revierförster, Herrn Knoll. Mit Humor und groß-
em Fachwissen wies er uns auf Besonderheiten des Waldes hin z. B.:

-  auf den größten “Killer“ des Waldes, die Ameise
-  auf die winzigen Samen, die wir als solche gar nicht erkannten 

und die doch riesige Bäume werden
-  auf die abgeschälte Baumrinde, welche die Rehe verursacht haben
-  auf Douglasien, die bei uns selten wachsen.

Er erzählte von dem Ärger mit den Rehen, die aus einer Schonung 
vertrieben werden müssen. Aber die Rehe sind clever, laufen Zickzack 
und so können die Hunde nicht riechen, wo die Rehe sind. Den Kindern 
gefiel ganz besonders, dass der Förster seine liebe, alte Jagdhündin 
dabei hatte.
Wegen der Waldbrandgefahr durften wir das geplante Lagerfeuer 
nicht entfachen, aber die mitgebrachten Würstchen schmeckten uns 
auf dem gemütlichen Rastplatz auch kalt.
Für diesen schönen Vormittag bedankten wir uns herzlich bei Herrn 
Knoll mit einem selbstgebastelten Blümchen.
Da unsere Hortkinder vormittags keine Zeit für den Wald haben, 
tummelten wir uns im Mai zum 2. Mal in diesem Jahr nachmittags 
im Wald und nahmen auch die älteren Kindergartenkinder mit. Wir 
staunten, wie schön grün alles seit unserem Winterspaziergang ge-
worden ist. Die Lärchen haben neue Nadeln, gelbe und weiße Busch-
windröschen blühten. Ganz ausgelassen kullerten sich viele Kinder den 
butterblumenübersäten Deich immer wieder herunter. Vom Kalkvitzer 
„Strand“ aus wollten wir gar nicht wieder weg. Am liebsten hätten wir 
eine Brücke aus Schilf bis Rügen gebaut. Aber Versteck spielen wollten 
wir auch noch. Wie schnell doch leider so ein Nachmittag vergeht.

H. Riemann
Kita „Buddelflink“ Mesekenhagen

„Tierweltreise“ in den Greifswalder Tierpark
„Auf geht´s! “ Lütte Waldströper - ab in den Tierpark“, so hieß es für 
uns am 25. Mai, als wir im Rahmen unserer Tierweltreise einen Ausflug 
in den Greifswalder Tierpark machten. Bei schönstem Sommerwetter 
machten wir uns auf den Weg, um mit unseren Erziehern und Eltern 
einen tollen Nachmittag zu verbringen. Bevor es auf die Runde ging, 
schnell noch ein Gruppenfoto gemacht und dann ab zu den Tieren. 
Vom Esel zu den Schweinchen, an den Erdmännchen vorbei, die Affen 
bestaunt und mit den Kängurus gehüpft. Ganz besonders viel Spaß 
hatten wir und vor allem unsere Eltern im Ziegengehege.  Im Tierpark 
gibt es so viele neue Dinge zu entdecken, genau das richtige für uns 
Waldströper. Da frische Luft hungrig macht und unsere kleinen Füße ja 
auch einmal eine Pause brauchen, haben wir zur Stärkung ein leckeres 
Picknick gemacht. Jeder hatte etwas mitgebracht. Es gab u.a. Kuchen, 
Knabbereien, Obst und erfrischende Getränke.
Es war ein toller Tag der uns allen viel Freude bereitet hat. Daher sagen 
wir Danke an unsere lieben Eltern und Erzieher.

D. Wollschläger
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Unser Ausflug nach Helmshagen
Malte erzählte uns, dass vor seinem Wohnhaus eine neue Kletterspinne 
von der Gemeinde Weitenhagen hin gebaut wurde. Die Kinder der 
Eichhörnchengruppe von der Kita Waldströper wurden total neugie-
rig. Da kamen wir auf die Idee, dass wir uns die Kletterspinne mal 
anschauen könnten. Die Gemeindearbeiter Herr Piontek und Herr 
Krumm waren bereit, uns dort hinzufahren.
So hieß es dann am 30.05.2016 für einige Kinder der Eichhörnchen-
gruppe - Abfahrt zur Kletterspinne. Am Ziel angekommen waren die 
Kinder sofort begeistert und eroberten schnell das neue Spielgerät. 
Sie konnten innen und außen hochklettern und sie haben die Aussicht 
von ganz oben genossen. Nach einigen Kletterpartien wollten sie eine 
Pause machen. Maltes Mama hatte uns für den Ausflug noch leckere 
Muffins gebacken und die wurden jetzt verspeist! Der kleine Ausflug 
hat allen viel Spaß gemacht. Die Kinder aus dem Ort werden jetzt 
garantiert öfter zu dem neuen tollen Spielplatz der Gemeinde gehen 
und ausgiebig klettern! Vielen Dank noch mal an Maltes Mama für 
die leckeren Muffins und an die Gemeindearbeiter für den Transport!

Steffi Mögenburg
Erzieherin

Forschen, experimentieren, vor allem aber,  
jede Menge Spaß
Hatten die angehenden Schulkinder der Eichhörnchengruppe, vom 
Kindergarten Waldströper, beim Ausflug zur Phänomenta nach Peene-
münde. Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit hatten wir noch eine 
schöne Überraschung für sie geplant.
Auch bei der Abfahrt war ihnen noch nicht klar, wohin es ging. Nach 
einem Zwischenstopp auf einem Waldparkplatz, auf dem sich zünftig 
mit Schokolade und Schokokeksen gestärkt wurde - an so einem Tag 
darf man das - sowie einem kleinen Wettrennen, erreichten wir Peene-
münde. Dort wurde dann ausgiebig geforscht und experimentiert. Vom 
Trabbi heben über schwebende Räder bis hin zum Dunkellabyrinth 
gab es viel zu erleben und zu entdecken. Schallwellen, schiefe Ebe-

ne und Morsezeichen sind nun keine Fremdwörter mehr. Nach dem 
Mittagessen rundete ein leckeres Eis den Ausflug ab. Wir wünschen 
den Kindern viel Erfolg in der Schule und danken Herrn Holtz für die 
tatkräftige Unterstützung.

Dirk Heidrich
Erzieher

Die Feuerwehr der Gemeinde Mesekenhagen  
gewann Amtsausscheid
Beim Amtsausscheid der Feuerwehren des Amtes Landhagen am 21. 
Mai 2016 in Behrenhoff erkämpften unsere Frauen- und Männermann-
schaft jeweils den 1. Platz. Wir gratulieren ganz herzlich.
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Kirchliche Nachrichten der Gemeinden  
Dersekow/Levenhagen & Görmin

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten und Veranstal-
tungen: 
Sonntag, den 26.06.2016
 Gottesdienst
um 09:30 Uhr in Dersekow
Sonntag, den 03.07.2016
 Gottesdienst
um 14:00 Uhr in Görmin
Sonntag, den 10.07.2016
 Gottesdienst zum Sommerfest
um 11:00 Uhr in Dersekow
 anschl. gemeinsames Mittagessen,
 Kindermusical, Versteigerung u. v. m.
 gemeinsames Kaffeetrinken
Samstag, den 16.07.2016
 Gottesdienst mit Taufe
um 14:00 Uhr in Dersekow
Sonntag, den 24.07.2016
 Gottesdienst mit Taufe
um 14:00 Uhr in Görmin

Chor: 
jeden Montag  von 19:30 
 bis21:00 Uhr  im Pfarrhaus Dersekow

Seniorennachmittag Dersekow
am 19.07.2016  14:30 Uhr  im Gemeinderaum Dersekow

Seniorennachmittag Levenhagen
am 07.07. 2016  14:30 Uhr  im Alcedo Levenhagen

Klingende Kirchen 2016
am Freitag, den 01.07.2016 um 19:00 Uhr - Kapelle Alt Pansow
Konzertante Collage-Renaissancemusik für Gitarre und Vihuela
Eleonore Lengwinat und Claudia Hein, Berlin

Kinderangebote in der Schulzeit:
Christenlehre in Dersekow 
dienstags  14:15 Uhr  1. - 3. Klasse 
 15:30 Uhr  4. - 6. Klasse 
Christenlehre in Görmin 
mittwochs  ab 15:45 Uhr  2. - 6. Klasse 

Konfirmandenkurs: 
mittwochs  17:00 - 
 18:30 Uhr  Dersekow/Görmin

Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie auch auf der Internetseite 
der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-dersekow.de 

Adresse:
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str.12
17498 Dersekow
Pastor Dr. Irmfried Garbe
Tel.: 03834 5650 
Fax: 03834 886273 
E-Mail: dersekow@pek.de

Neuer Teilnehmerrekord  
beim 6. Albers Neuenkirchener Dorflauf

Tolle Stimmung - 60 Helfer - viele Sponsoren - spannende 
Wettkämpfe
Auch bei der 6. Auflage des Dorflaufes kamen hunderte Sportbegeisterte 
in unser beschauliches Neuenkirchen und verwandelten die Wampener 
Straße in eine stimmungsvolle Festmeile. 359 Sportler wetteiferten beim 
Laufen, Walken und Inlineskaten um den Sieg. Angeheizt wurde die 
Stimmung von Sambatrommeln, Cheerleadern, Live-Musik, dem Mode-
rator Thorsten Erdmann und von hunderten Zuschauern. Darunter viele 
Eltern, die Ihre Kinder bei den beiden Schülerläufern kräftig anfeuerten, 
aber auch einige Lehrer und unser Schulleiter, Herr Leu, fieberten mit. 
Durch die Unterstützung der Gasversorgung Vorpommern erhalten auch 
dieses Jahr wieder die drei Schulklassen mit der besten Beteiligung als 
sportlichste Klasse eine Prämie für die Klassenkasse. Eine Prämie von je 
100 Euro erhalten die beiden Sieger, die Klassen 4a und 4b der Schule 
am Bodden. Hier hat sich jeweils die Hälfte der Klasse sportlich betätigt. 
Der 3. Platz geht an die Klasse 5a der Schule am Bodden; hier war über 
ein Drittel aktiv, dafür erhält die Klasse 50 Euro für die Klassenkasse.
Den Pokal des Bürgermeisters konnten Heiner Stark und Mathilda Neu-
mann als schnellster Läufer und schnellste Läuferin unserer Gemeinde 
erfolgreich verteidigen. Nicht nur bei den Schülern ging es spannend zu, 
auch beim Dorflauf über 6 km. Die Siegerin des Greifswalder Citylaufes, 
die Kielerin Inga Krause - sie startet für die Sportorthopädie Greifswald 
- wurde diesmal nur Dritte. Es gewann die Vorjahressiegerin Nadine 
Lofski aus Wunstorf vor Beate Krecklow aus Rostock.  Bei den Männern 
blieben die ersten 3. Plätze in Greifswald. Hier gewann ebenfalls der 
Vorjahressieger Daniel Hingst vor Alexander Au und Jan- Hendrik Lange.  
Spannend, fast spektakulär, ging es beim Inlineskating zu. Mit Arne 
Weißenborn und Arne Esthelmann kamen die Nummern 61 und 75 der 
Deutschen Rangliste im Speedskating, beide vom SC DHfK Leipzig, nach 
Neuenkirchen, ebenso wie Björn Langnaese aus Berlin, der Deutsche Ju-
niorenmeister im Eisschnelllauf. Bei den über 40 Startern im Inlineskating 
überwogen aber Familien und Hobbyläufer, die sich über die autofreie, 
gut asphaltierte Straße nach Wampen freuten. 

Ein großes Dankeschön allen Helfern und Sponsoren!
Die über 60 Helfer kamen von den Feuerwehren aus Neuenkirchen und 
Behrenhoff, welche die Strecke sicherten und Erste Hilfe leisteten, von der 
HSG Uni aus Greifswald. Auch viele Neuenkirchener unterstützen die 
Veranstaltung tatkräftig. Unser Bauhof half bei der Vorbereitung und beim 
Aufbau. Der Betriebsleiter der Landwirtschaftsgesellschaft Neuenkirchen, 
Daniel Antrack, stellte einen Anhänger als Bühne für die Soulband zur 
Verfügung. Der bunte Straßenschmuck wurde von der Schule und vom 
Blumen-Eck bereitgestellt.
Ohne die vielen Sponsoren, wie Möbelhaus Albers, Gasversorgung 
Vorpommern, dem Gesundheitszentrum Greifswald, dem KVR Maritimer 
Service, dem TUI Reisecenter Gryps-Reisen, der Ingenieurplanung Ost, 
der Hanse-Apotheke, der Firma BioVio, der Praxisgemeinschaft Frau Dr. 
Möllmann und Herr Dr. Marten, dem Radcenter Wallis und Fründt, dem 
Schlüsseldienst Schröter und vielen anderen, wäre diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen. Wer möchte, kann sich den 11. Juni 2017 schon 
vormerken, da startet der 7. Albers Neuenkirchener Dorflauf. Weitere 
Infos, Fotos und alle Ergebnisse unter www.dorflauf-neuenkirchen.de

(Foto: Sven Glitsch)
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Christenlehre 
für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 16 bis 17 Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 17 bis 18 Uhr im 
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Konfirmanden-Unterricht
Die Konfirmandengruppe trifft sich montags um 17 Uhr im Pfarrhaus 
Neuenkirchen. 

Junge Gemeinde
Die Jugendlichen treffen sich am Samstag, den 2. Juli um 10 Uhr sowie 
am Montag, dem 4. Juli um 18 Uhr am Pfarrhaus Neuenkirchen.

Einladung zum neuen Vorkonfirmandenkurs
Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder ein neuer Jahrgang des 
Konfirmandenunterrichtes. Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs endet mit der Konfirmation im 
Frühjahr 2018. Anmeldungen nimmt Pastor Gummelt ab sofort gern 
entgegen. Der Termin für den wöchentlichen Unterricht wird nach dem 
Schulanfangsgottesdienst am 11. September in Neuenkirchen ab-
gesprochen.

Jubelkonfirmation in Gristow
Am Sonntag, dem 18. September um 14 Uhr wollen wir wieder in 
der Gristower Kirche einen Festgottesdienst zur Goldenen und Dia-
mantenen Konfirmation feiern. Alle, die einst in den Jahren 1965 und 
1966 sowie in den Jahren 1955 und 1956 in der Gristower Gemeinde 
konfirmiert wurden, sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldungen sind 
bitte ab sofort an Frau Hartelt (038351 53721) zu richten.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: 
Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
Neue E-Mail: neuenkirchen1@pek.de

Sprechzeiten:
dienstags 17:00 bis 18:00 Uhr  im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 17:30 bis 18:00 Uhr  im Amtszimmer in der Alten 

Schule in Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefonischer 
Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weitenhagen

Gottesdienste Juni - Juli 2016
26.06., 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
 Predigt: Pastor Michael Wacker
03.07., 6. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr  Gottesdienst im Grünen für Jung und Alt zum Tag der 

offenen Tür.
10.07., 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Predigt: Ralf Fiebiger
17. 07., 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst 
 Predigt: Maria Kaißling

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottesdienst 
an, der nach dem gemeinsamen
Beginn des Hauptgottesdienstes in den Räumen der Kinderkirche 
stattfindet.

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen
Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 26. Juni
10:00 Uhr Gristow, Familiengottesdienst, Vikarin Marlow/Frau 

K. Vier
Sonntag, 03. Juli
10:00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dr. 

Gummelt 
Sonntag, 10. Juli
14:00 Uhr Neuenkirchen, Familiengottesdienst zum Gemeindefest, 

Pastor Dr. Gummelt/Vikarin Marlow/Frau Jagusch
Sonntag, 17. Juli
17:00 Uhr Gristow, Abendandacht im Rahmen des Sommerkon-

zertes des Gristower Gospelchores, Pastor Dr. Gummelt

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags ab 19:30 Uhr  Probe des Kirchenchores im Monat Juni 

im Pfarrhaus Neuenkirchen, im Monat 
Juli im Pfarrhaus Wieck

dienstags ab 19:30 Uhr  Probe des Gospelchores Gristow in der 
Alten Schule in Gristow

mittwochs ab 19:30 Uhr  Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus 
Neuenkirchen

Gesprächskreis in Neuenkirchen
Am Montag, 20. Juni, um 19:30 Uhr trifft sich der Gesprächskreis im 
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Frauenkreis in Neuenkirchen
Am Dienstag, 21. Juni und 05. Juli jeweils um 14:30 Uhr kommt der 
Frauenkreis im Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Am Freitag, 24. Juni, ab 14:30 Uhr trifft sich die Frauenhilfe im Pfarr-
haus Neuenkirchen.

Johannisfeuer in Gristow
Wie in den Jahren zuvor wird am Johannistag (24. Juni) zum Johan-
nisfeuer nach Gristow eingeladen. Eröffnet wird dieser Abend um 
20 Uhr mit der Enthüllung einer Gedenktafel für Diakon Freese in der 
Turmhalle der Kirche. Anschließend wird es am Lagerfeuerplatz beim 
Bootshaus bei fröhlichem Gesang und Gespräch wieder manchen 
kurzweiligen Beitrag sowie Essen und Trinken geben. 

Kirchengemeindefest in Neuenkirchen
Am Sonntag, dem 10. Juli, beginnt um 14 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst in der Kirche das diesjährige Kirchengemeindesommerfest. 
Anschließend gibt es ein buntes Programm für Jung und Alt bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrgarten (bei Regen im Pfarrhaus). Der Nachmit-
tag schließt um 17 Uhr mit einer Andacht, die musikalisch von dem 
Blockflötenkreis gestaltet wird.

Konzert für Blockflöten in der Kirche Neuenkirchen 
Die Neuenkirchener Blockflötenspielerinnnen musizieren am Samstag, 
dem 16. Juli ab 17 Uhr gemeinsam mit dem Blockflötenkreis Grimmen. 
Es erklingen Lieder und Tänze aus vier Jahrhunderten in verschien-
denen Besetzungen. Der Erlös der Kollekte ist für die Sanierung des 
Ostgiebels der Neuenkirchener Kirche gedacht.

Sommerkonzert des Gristower Gospelchores
Aus Anlass seines 15-jährigen Bestehens lädt der Gristower Gospel-
chor am Sonntag, dem 17. Juli um 17 Uhr in die Kirche zu Gristow 
zu seinem Jubiläums-Sommerkonzert ein. Der Chor wird mit verschie-
densten Gospeln und religiösen Gesängen einen Querschnitt aus 
seinem umfangreichen Repertoire darbieten.

Gemeindekaffeekreis Gristow
Am Mittwoch, 20. Juli, um 14:30 Uhr trifft sich der Kreis an der Alten 
Schule in Gristow.
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Zu den angegebenen Veranstaltungen trifft sich die Gemeinde bis auf 
Ausnahmen im Gemeindezentrum Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen

Kinder - Christliche Unterweisung
In der Schulzeit 14-täglich:
Weitenhagen bzw. Trissow - Montag, 15:30 Uhr 
Weitenhagen - Donnerstag - 15:00 Uhr Gruppe 1 - 15:45 Uhr + 
Gruppe 2

Wenn Sie Fragen haben oder ein Ge-
spräch wünschen, hält sich gerne für 
Sie bereit:
Martin Wilde, Pfarrer
Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen
Tel.: 03834 507030, E-Mail: pfarrer.mwilde@elfk.de
Weitere Informationen: www.elfk.de/greifswald

06. Bericht Juni 2016

Treffpunkt des LANDFRAUEN-Kreisverein  
Lubmin e. V.
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirchen

Ortsgruppenarbeit

I.  Die Landfrauen Neuenkirchen hatten anlässlich des Dorffestes 
am 04.06.2016 ab 9:00 Uhr zum 9. Frauenfrühstück in das 
Gemeindezentrum Neuenkirchen eingeladen.

Alisara Kaeß

Dorfstraße 6 e, 17498 Mesekenhagen 
OT Groß Karrendorf

Als Gäste begrüßten wir Frau Alisara 
Kaeß und Ihren Ehemann. 
Das Büfett war wie immer reichlich 
und wunderschön präsentiert. Alisa-
ra hatte auch einen Salat auf thai-
ländische Art und mit verschiedenen 
Gewürzen angerichtet. Es schmeckte 
alles sehr gut. 

BEKANNTMACHUNGEN
Chor- und Orgelmusik
Für Sonnabend, dem 2. Juli 2016 wird zu einem Chor- und Orgel-
konzert in die Kirche Weitenhagen eingeladen. Es musizieren das 
collegium musicum vocale Greifswald (Leitung UMD i. R. Ekkehard 
Ochs) sowie Domorganist i. R. Gerhard Kaufeldt. Auf dem Programm 
stehen Chorkompositionen der Renaissance, Madrigale, deutsche und 
russische Romantik sowie Orgelwerke von Johann Gottfried Walther, 
John Stanley und Josef Rheinberger. Der Eintritt ist frei. Konzertbeginn 
um 17:00 Uhr.

Am 03.07. wird es einen Tag der offenen Tür im Haus der Stille geben.
Der Beginn ist um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst im Grünen für 
Jung und Alt.
Dabei sein wird auch die Band Seeside http://www.kopernikus-
greifswald.de/seeside/
Für das leibliche Wohl wird mit einer Suppe sowie Kaffee und Kuchen 
gesorgt.

Ausblick AUGUST
Eine Information für alle Seniorinnen und Senioren:
Der nächste Seniorennachmittag wird am 03. August um 14:30 Uhr 
stattfinden.

Sprechzeiten: 
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ihnen zur 
Verfügung: 
Pastor Michael Wacker
Angelika Maroch, Gemeindebüro
Henrik Gummelt, Haustechniker

Das Büro ist für Ihre Anliegen dienstags, mittwochs und freitags von 
08:00 - 16:00 Uhr geöffnet oder unter der Telefonnummer 80330 
erreichbar.

Kreuzgemeinde Greifswald

Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen

Evangelisch-lutherische Freikirche 
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein:

Juni 2016
01., Mittwoch
18:00 Uhr Bibelstunde
 Weitenhagen
12., 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  mit hl. Abendmahl1
 Weitenhagen

15., Mittwoch
18:00 Uhr Bibelstunde
 Weitenhagen
26., 5. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Christenlehre
 Weitenhagen
29., Mittwoch
18:00 Uhr Bibelstunde 
 Weitenhagen

Juli 2016
10., 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Zentralgottesdienst und Gemeindeversammlung 
 (Synodalbeschlüsse)
 Weitenhagen
13., Mittwoch
18:00 Uhr Bibelstunde 
 Weitenhagen
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21., Dienstag  Jubiläum 25 Jahre Landfrauenverein Mecklenburg-
Strelitz

 Die Landfrauen in Mecklenbrug-Strelitz begehen 
ihr Jubiläum und pflanzen ihre Winterlinde in Groß 
Nemerow. 

4. - 7.07.2016  Bildungsfahrt „Landfrauen tragen Verantwortung“ 
 Vom 4. bis zum 07. Juli findet die Bildungsfahrt des 

LFV M-V e. V. nach Erfurt anlässlich des Deutschen 
LandFrauentages unter dem Motto „Landfrauen tra-
gen Verantwortung“ statt.

Ursula Kobi

Gemeinde Mesekenhagen

Bekanntmachung der Satzung zum Bebauungs-
plan Nr. 12 „Ortsmitte Gristow im Bogen“
Der Bebauungsplan Nr. 12 „Ortsmitte Gristow im Bogen“, Ge-
meinde Mesekenhagen bestehend aus der Planzeichnung Teil A 
und dem Text - Teil B wurde von der Gemeindevertretung auf der 
Sitzung am 25.04.2016 als Satzung beschlossen.

Geltungsbereich gemäß Übersichtsplan:
Das Plangebiet liegt nord-westlich des Ortskerns von Gristow und 
umfasst die Flurstücke 25/9, 25/6 und 25/8 der Flur 1, Gemar-
kung Gristow mit einer Fläche von ca. 0,39 ha.
Das Plangebiet ist von Bebauung umschlossen. Nördlich, östlich 
und südlich grenzt Wohnbebauung an. Im Westen schließen pri-
vate Gärten an.
Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 12 „Ortsmitte 
Gristow im Bogen“, Gemeinde Mesekenhagen wird hiermit be-
kannt gemacht. 
Jedermann kann die Satzung zum Bebauungsplans Nr.: 12 „Orts-
mitte Gristow im Bogen“ Gemeinde Mesekenhagen bestehend aus 
der Planzeichnung Teil A und dem Text - Teil B einschließlich der 
Begründung und der zusammenfassenden Erklärung im

 Bauamt des Amtes Landhagen, 
 Theodor-Körner-Str. 36, 
 17498 Neuenkirchen 

während der Öffnungszeiten: 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr -
Donnerstag:  - 13:00 - 17:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans- und des 
Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 

Herr Kaeß zeigte uns auf sehr amüsante Art per Dia-Show viel Inte-
ressantes über Thailand und die Menschen dort.
U.a. erfuhren wir dass der Buddhismus die dominierende Religion in 
Thailand ist. Etwa 94 % der Bevölkerung bekennen sich dazu. Daneben 
gibt es bis zu 5 % Muslime, 0,6 % Christen und 0,1 % (etwa 65.000) 
Hindus (meist Inder). Nur 0,4 % bezeichnen sich als religionslos. Die 
Verfassung Thailands legt fest, dass der Staat den Buddhismus und 
alle anderen Religionen schützen und fördern sowie zur Harmonie 
unter den Anhängern aller Religionen beitragen soll. Der König muss 
immer ein Buddhist sein, der Buddhismus ist aber nicht als Staatsre-
ligion festgeschrieben. 
Daneben hätten wir auch gern noch einiges mehr über die traditionelle 
thailändische Massage erfahren wollen, aber da wurde uns die Zeit 
knapp. 
Im Jahr 2005 hat Frau Kaeß ihre Ausbildung an der Privatschule für 
„Beauty & SPa“ in Bangkok erfolgreich abgeschlossen. Im Jahr 2009 
hat sie bei einem Meister in der international berühmten Schule des 
Wat Po ihre Kenntnisse und Fertigkeiten um die altehrwürdige Kunst 
der Thai-Massage vervollkommnet. 
Ich habe mich jedenfalls entschlossen, diese traditionelle Massagekunst 
kennen zu lernen und so die kleinen oder größeren Belastungen des 
Alltags hinter mir zu lassen.
Das Frauenfrühstück ist ja auch immer eine tolle Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Es waren diesmal Frau S. Duffner, Frau 
von Weber und viele mehr da, auch unsere Männer waren diesmal 
mit dabei und ein Kameramann, der alles im Bild festgehalten hat. 

II. Klostermarkt in Eldena
Auf dem traditionellen Klostermarkt war unsere Ortsgruppe auch 
mit dabei. Dieses Mal wurden wir durch Frau B. Mattausch, Frau R. 
Heitmann und Frau E. Fredrich vertreten. Sie präsentierten sehr er-
folgreich die Produkte des Projektes „Wilde Früchtchen“. Der Ansturm 
war jedenfalls sehr groß. 
Auf dem Klostermarkt wurden vor allem regionale Produkte präsentiert, 
traditionelles und modernes Handwerk an mehr als 50 Ständen. Es war 
eine wunderschöne Atmosphäre, vor allem für die Kinder. Es machte 
allen viel Spaß, an der Goldwaschanlage oder mal dem Bäcker, dem 
Schmied oder dem Weber bei der Arbeit zuzusehen. 

Hier noch eine Bemerkung in eigener Sache. Der Landfrauenver-
band präsentiert sich in diesem Jahr wieder auf dem Fischerfest in 
Eldena mit selbst gebackenem Kuchen. Wir bitten alle Mitglieder 
und Freunde des Landfrauenverbandes um Mithilfe beim Kuchen 
backen. Nachfragen diesbezüglich richten Sie bitte an Frau Renate 
Heitmann. Wir bedanken uns im voraus für ihre Spenden. 

Veranstaltungstermine des Ortsvereins
Juni 22.06. Kaffeenachmittag  Ö
  15:00 Uhr 
  (verantwortlich Frau B. Mattausch)
Juli 04. bis 07.07. 4 Tage Landfrauentag in Erfurt
 13.07. Vorstandssitzung
  14:00 Uhr
 2. und 4. Di. Malzirkel
 15. - 17. 07.  Fischerfest
 24.07. Konzert in Stolpe (Ravel, Mahler) Ö
 28.07. Grillparty
August  Sommerpause
September 14.09. Vorstandssitzung G
  14:00 Uhr
 2. und 4. Di. Malzirkel Ö
 Ende Sept. Tagesfahrt  Ö
  Ort und Zeitpunkt werden 
  noch bekannt gegeben. 

Veranstaltungstermine Landesverband
18., Samstag  Jubiläum 25 Jahre Landfrauenverein Nordwest-

mecklenburg
 Auch die Landfrauen in Nordwestmecklenburg pflan-

zen in diesem Jahr anlässlich ihres Jubiläums eine 
Winterlinde in ihrer Region. Treffpunkt ist an der 
Malzfabrik in Grevesmühlen. 
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durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen. 
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M-V) 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in 
diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 12 
„Ortsmitte Gristow im Bogen“, Gemeinde Mesekenhagen als Sat-
zung auszufertigen und gemäß § 5 Absatz 4 Kommunalverfassung 
des Landes M-V (KV M-V) beim Landkreis Vorpommern-Greifswald 
anzuzeigen.
Die Satzung zum Bebauungsplans Nr. 12 „Ortsmitte Gri-
stow im Bogen“, Gemeinde Mesekenhagen tritt mit Ablauf des 
22.06.2016 in Kraft.

Datum: 09.06.2016
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und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.

Verantwortlich:

Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke
Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 4.800 Exemplare

VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen
LINUS WITTICH KG

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
+j278-+

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 2

4 Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Allgemeine Fragen

Abschlusstabelle 
Vorrunde

Land Rang

Deutschland 1

Polen 2

Ukraine 3

Nordirland 4

Wie wird die 
Abschlußtabelle 
der Deutschen 
Vorrundengruppe 
bei der EURO 2016 
aussehen?

Vertrauen in Jogi Löw

Note 2,53

Top2 
(sehr groß & groß) 55,6 %

Wie groß ist dein 
Vertrauen in Jogi Löw 
und seinen Trainerstab, 
mit der DFB-Elf eine 
erfolgreiche EURO zu 
spielen?

Marco Reus

Ich habe Ver-
ständnis für diese 
Entscheidung.

81,4 %

Löw hätte Reus 
trotz seiner Verlet-
zung mitnehmen 
sollen.

18,6 %

Was ist deine Meinung 
zur Entscheidung von 
Jogi Löw, Marco Reus 
nicht mit zur EURO zu 
nehmen?

Nachnominierung

Marcel Schmelzer 27,7 %

Jonathan Tah 19,5 %

Robert Huth 17,7 %

Matthias Ginter 10,2 %

Holger Badstuber 8,3 %

Aufgrund der Verletzung 
von Antonio Rüdiger 
hat Bundestrainer Jogi 
Löw den Leverkusener 
Jonathan Tah für die 
EURO nachnominiert. 
Wen hättest du 
nachnominiert?

Lukas Podolski

Podolski ist nur das Maskottchen im DFB-Team. 33,6 %

Auch ohne guten sportlichen Auftritt ist er als erfahrener 
Spieler wichtig für den Zusammenhalt und die jungen 
Spieler im Team.

22,2 %

Ich traue Podolski durchaus einen guten sportlichen 
Auftritt bei der EURO zu. 44,2 %

Podolski wird in zahlreichen Medien als “Maskottchen” 
ohne wirklichen sportlichen Auftrag bezeichnet. Was ist 
deine Meinung zur Nominierung von Lukas Podolski?

Bastian Schweinsteiger

Es ist richtig, dass Schweinsteiger auch halb 
!t spielen soll. 55,8 %

Löw sollte besser jungen Spielern das Vertrauen 
schenken. 44,2 %

Findest du es richtig, dass Kapitän Schweinsteiger, obwohl 
er noch nicht richtig !t ist, bei der EURO spielen soll, oder 
sollten junge Spieler, wie z.B. Julian Weigl das Vertrauen 
des Bundestrainers erhalten?

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!
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Ihr Helfer in schweren Stunden
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner

ANDREAS
KUTOWSKY
Telefon: 0171/9 71 57 30
a.kutowsky@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

KIRSTEN
BUNGE
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
WITTICH.DE/ANZEIGEN

Wir halten ständig für Sie bereit:

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

ung

	�0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 



Landhagen – 24 – Nr. 06/2016

Astrid Stähler
Bauspar- und Finanzfachfrau IHK
Bezirksleiterin 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
ZFB Zertifizierte Finanzberaterin 
(Univ. Passau)

Beratungsbüro:
im Haus der VR Bank Greifswald e. G.
Steinbeckerstr. 26, 17489 Greifswald
Telefon  (0 38 34) 54 73 23
Mobil  (0 1 72) 7 33 55 90
Beratungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 - 17.00 Uhr

Riemser Berufskleidung GmbHGMBH

Zunfthose
Genua-Cord, schwarz
Bestell-Nr.: 4300

53,95 €  ab: 39,99 €

Zunfthose
Doppelpilot, 100 % BW
schwarz oder grau
Bestell-Nr.: 4421

64,95 €  ab: 49,99 €

Zunfthose
Trenkercord
schwarz, grau oder beige
Bestell-Nr.: 4121

66,95 €  ab: 49,99 €

Sommer-Zunfthose
leicht, schwarz oder grau
Bestell-Nr.: 4541

58,95 €  ab: 44,99 €

Zunft-Short
Trenkercord, Bestell-Nr.: 4111

54,95 €  ab: 39,99 €
Zunft-Short
Doppelpilot, Bestell-Nr.: 4411

54,95 €  ab: 39,99 €
Zunft-Short
leicht, Bestell-Nr.: 4511

41,95 €  ab: 34,99 €

Schalkragen-Zunftweste
Trenkercord, Bestell-Nr.: 4105

43,95 €  ab: 34,99 €
Schalkragen-Zunftweste
Doppelpilot, Bestell-Nr.: 4405
schwarz oder grau

43,95 €  ab: 34,99 €
Schalkragen-Zunftweste
leicht, Bestell-Nr.: 4505

39,95 €  ab: 29,99 €
Für Übergrößen gelten die bekannten Zuschläge. 

Viele weitere Artikel finden Sie im Zunft-Katalog auf www.eiko.de!!!

Verkauf im Hofladen

Am Felde 2 A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Anzeigen kinderleicht
online buchen:

WITTICH.DE/ANZEIGEN


